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„DIE TECHNIK UND ICH”-
ÜBER DEN UMGANG MIT TECHNOLOGISCHEN FORTSCHRITTEN
38. Aufsatzveranstaltung für Seniorinnen und Senioren

Wie die Europäische Union unlängst formuliert hat, befinden wir uns in einem
„Aktiven Altern“.
Wir stellen fest, dass in der heutigen, sich schnell verändernden Welt die
technologischen Fortschritte unser tägliches Leben durchdringen.
Viele dieser Errungenschaften wie Smartphones, Internet und intelligente
Technologien für den Haushalt gehören längst zum täglichen Standard. Für die
meisten Menschen und eben auch für Ältere bedeutet dies, sie müssen die Techno-
logie als wichtigen Bestandteil des Alltags annehmen, sich darauf einstellen und
diese in ihre täglichen Abläufe einbauen.
Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie sich IHR LEBEN durch den immer
rascheren technologischen Wandel verändert hat? Vom Smartphone, Internet und
intelligenten Technologien für den Haushalt bis zu den sozialen Medien, vom
Online-Shopping und Saugrobotern - die Technik entwickelt sich ständig weiter.
Für den ein oder anderen kann dies hilfreich, aber manchmal auch überfordernd
und frustrierend sein.
Doch diesen Herausforderungen müssen wir uns stellen und wachsen
gewissermaßen stetig mit ihnen.
Mit Smarthome-Lösungen, wie beispielsweise dem automatischen Saugroboter,
der Online-Steuerung von Rollläden, Waschmaschinen, Herden, programmierbaren
Haushaltsgeräten, Unterhaltungstechnologien, Einparkhilfen, Navigationsgeräten,
Dashcams lassen sich Leben, Haushalten und Wohnen vereinfachen.
Selbst bei der Pflege von sozialen Beziehungen sind Smartphone und Co
unerlässlich, um Distanzen zwischen Menschen zu überwinden. Vieles lässt sich
heutzutage über das Internet regeln: Behördengänge, Einkäufe, Bankgeschäfte,
Anträge, Lebensmittelbestellungen und selbst medizinische Befunde kann man
sich online zuschicken lassen. Ebenso lassen sich für den Notfall Hausnotrufe
aktivieren.
Letztlich bietet die neue Technik auch für sensorische, motorische und kognitive
Defizite Lösungen. Dazu zählen Apps zur medizinischen Selbstvermessung, die
Arztbesuche spart, Spracherkennung für Menschen mit Sehschwäche, Apps,
die ans Trinken erinnern oder im Allgemeinen nützlich sind, was die Lebensqualität
steigert und verbessert. Aber auch Geräte aus dem öffentlichen Leben wie Ticket-
und Geldautomaten sind weitere Beispiele für moderne Alltagstechnologien.
Wenn wir einmal ehrlich sind, können wir uns unser Leben ohne so manchen  



dieser technischen Helfer gar nicht mehr vorstellen, wobei wir aber auf andere gut
und gerne verzichten können.
Mit dem Thema der diesjährigen Aufsatzveranstaltung „Die Technik und ich“ laden
wir Sie ein, über Ihren Umgang, Ihre Erfahrungen und Herausforderungen mit den
fortschreitenden technologischen Entwicklungen zu berichten.
Welche Erfahrungen haben Sie z. B. mit Ihrer neuen Kaffeemaschine, Ihrem Laptop
oder anderen computergesteuerten Geräten gemacht? Wie hat Ihr Einstieg zum
Beispiel ins Smartphone-Leben funktioniert? Was war hilfreich für Sie?
Schildern Sie uns, wie Sie mit den modernen Technologien, die immer mehr in
unser Leben eindringen, in den unterschiedlichen Lebens- und Alltagsbereichen
interagieren und wie Sie als Senioren und Seniorinnen davon profitieren.
Egal, ob Sie eine lustige Anekdote oder eine ernsthafte Überlegung haben, wir
freuen uns auf Ihre Beiträge.

EINSENDESCHLUSS: Fr, 15.12.2023
AUFSATZGREMIUM: Anne Schuler, Isabell Valentin, Sylvia Simon
VERANSTALTER: KEB Saar-Hochwald

ALLGEMEINE HINWEISE
Teilnahmebedingungen:
• Alle Interessierten Seniorinnen und Senioren können sich an dieser Aufsatz-
  veranstaltung beteiligen. Bitte geben Sie Vorname, Name, Adresse,
  Telefonnummer und Alter an.
• Bitte reichen Sie nur einen bisher unveröffentlichten Beitrag ein. Der Umfang soll
  zwischen 2 und max. 5 DIN A4 Seiten betragen und kann in Briefform (gut   
  leserlich) oder per E-Mail als Word-Dokument eingesandt werden.
• Alle eingehenden Beiträge werden namentlich mit Altersangabe in unserer          
  Aufsatzsammlung veröffentlicht und im Rahmen der Feierstunde am 14.05.2024   
  vorgestell.
• Als Dankeschön erhalten die Teilnehmenden einen Aufsatzband.

EINSENDUNG DER BEITRÄGE AN:
Katholische Erwachsenenbildung
Saar-Hochwald
Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3
66740 Saarlouis
E-Mail: keb.saar-hochwald@bistum-trier.de
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